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Kaiſer Wilhelins Romfahrt
Halle 18 März

Das deutſche Kaiſerpaar wird ſich was ſchon ſeit längerer Zeit
beſchloſſene Sache war jetzt aber erſt bekannt geworden iſt in der
zweiten Hälfte des Monats April nach der alten Stadt am Tiber
ſtrom begeben um dort mit dem eng befreundeten italieniſchen
Königspaare am 22 genannten Monats deſſen ſilberne Hochzeit
zu felern Dieſe Beſuchsreiſe bildet zu gleicher Zeit eine Er
widerung derjenigen welche König Humbert und Königin Margarethe
von Jtalien im Mai vorigen Jahres in Potsdam abſtatteten wie
die vorjährige ſo entbehrt auch die diesjährige Reiſe eines direkten
politiſchen Charakters es iſt ein Familienausflug des Oberhauptes
des dentſchen Reiches in das ſchöne Land jenſeits der Alpen aus
welchem noch kein Dentſcher ohne ſtille Sehnſuchtswünſche zurück
gekehrt iſt Doch der Kaiſer und die Kaiſerin werden in Ronr
einen glänzenden Empfang finden denn nicht nur iſt das italieniſche
Volk ſehr empfänglich für die äußeren Bekundungen der Frenund
ſchaft der Fürſten man kennt auch den deutſchen Kaiſer dort be
reits aus ſeinem Beſuche im Herbſt des Hahres 1888 und vom

Imperatore biondo waren damals alle Journale der apenniniſchen
Halbinſel des Lobes voll Jn den Köpfen der heißblütigen und
excentriſchen Jtaliener tauchen freilich manchmal ſeltſame An
ſchaunngen und Muthmaßungen über das Weſen und die Be
dentung von Zeitereigniſſen auf und ſo wird es anch diesmal nicht
an etwas abentenerlich klingenden Anſichten fehlen was nicht Alles
bei Gelegenheit dieſer Fürſtenbegegnung in Rom verhandelt und
vereinbart werden ſoll Wir können uns die ſüdlichen Ver
muthnugen und Aufregungen erſparen denn wir wiſſen ganz genau
daß es zwiſchen den Staaten welche den großen und bewährten
Friedensbund bilden nichts mehr zu verhaudeln giebt Was zu
ordnen war iſt geordnet und in den getroffenen Vereinbarungen
ſind alle Intereſſen der verbündeten Staaten genau berückſichtigt
Darüber hinaus kann eine jede Regierung einfach thun oder laſſen
was ſie will Es fehlt ja in Italien nicht an Politikern die da
in erklärlichem nationalen Selbſtbewußtſein meinen ihr Vaterland
müßte im Dreibunde eine größere Rolle ſpielen als bisher aber
im Dreibunde giebt es überhaupt keine Rolle zu ſpielen aber im
Moment der Gefahr die gemeinſamen Intereſſen zu wahren So
wird denn der Beſuch Kaiſer Wilhelms und ſeiner Gemahlin keiner
lei hochpolitiſche Bedentung für die verbündeten beiden Staaten
haben aber ganz ſicher wird er ſehr weſentlich dazu beitragen die
Freundſchaft der Völker die heute nicht minder wichtig als
politiſche Bündniſſe iſt zu vertiefen und zu befeſtigen Kaiſer
Wilhelm II und Kaiſerin Auguſte Viktoria werden in Rom mit
offenen Armen von Fürſt und Volk empfangen werden und der
Glanz dieſer Tage wird den Jtalienern nicht ſo ſchnell wieder aus
dem Gedächtniß entſchwinden

Die ewige Stadt in der ſich früher die Fürſten von ganz
Europa ein Rendezvous gaben wird ſeit dem 20 September 1870
an welchem Tage die italieniſchen Truppen durch die bei der Porta

Via geſchoſſene Breſche in die Stadt eindrangen wenig von den
Großen der Erde frequentirt Die ungelöſten Verhältniſſe zwiſchen
dem Oberhanpte der katholiſchen Kirche dem im vatikaniſchen

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt don Waldow

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit hatten die
Schuldigen auf eine Nachricht über die Auffindung der
Leiche gewartet und wirklich als hätte das Schickſal den
böſen Wunſch des Mörders erhört ſo geſchah es die Leiche
des unglücklichen jungen Grafen ward an das Ufer der
Todteninſel geſpült und zwar war dieſer merkwürdigerweiſe
in den ſchmalen Kanal von den Wellen der Lagune getrieben
worden durch den alle die ſtillen Leute einpaſſiren in den
Port ewigen Friedens

Der Zufall wollte es daß einer der Kapuziner Mönche
von S Michele denen die Sorge für den Friedhof obliegt
ſchon am Nachmittage in den Arkaden des Kloſterhofes einen
jungen Mann hatte umherwandeln und die Grabdenkmale
betrachten ſehen

Später hatte ſich der Fremde deſſen Weſen etwas Scheues
gehabt entfernt und war den Blicken des ihm nachſchauenden
Mönches im Schatten der hohen Cypreſſen entſchwunden
welche den Begräbnißplatz der Proteſtanten zieren

Als die Leiche angeſchwemmt wurde glaubte der vor
erwähnte Mönch in derſelben den einſamen Friedhofsbeſucher
wieder zu erkennen und wenn man nicht geradezu einen
Selbſtmord annahm ſo lag doch die Möglichkeit nahe daß
der Fremde welcher ſich verſpätet und in Träumereien ver
tieft hatte aus Unvorſichtigkeit im Dunkeln in das Waſſer
geſtürzt ſei

wurde mit dem tragiſchen Falle das Verſchwinden
des Gaſtes aus dem Hotel Viktoria ſofort in Verbindung
gebracht und die Bedienſteten ſagten auch nach erfolgter
Confrontation mit der Leiche des Verunglückten ans daß
ſie den verſchwundenen Gaſt zu erkennen meinten

Eine ganz beſtimmte Ausſage ließ ſich nicht abgeben

tſchaften mit 112 eigenen Filialen

Palaſte reſidirenden Papſte und dem italieniſchen Königthum im
Quirinalſchloſſe halten alle katholiſche Fürſten vom Tiber fern ſo
hak ſich Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich bisher außer Stande
geſehen dem italieniſchen Könige den ſeit Jahren ſchuldigen Gegen
beſuch in ſeiner Hauptſtadt zu erwidern Für den proteſtantiſchen
deutſchen Kaiſer bieten dieſe Umſtände keine Hinderniſſe und ſo
wird der Monarch jetzt zum zweiten Male ſeit ſeinem Regierungs
antritt in Rom verweilen Es iſt bekannt wie der hohe Gaſt da
mals auch dem Papſte im Vatikan einen Beſuch machte und dieſer
wird ſich gewiß auch jetzt wiederholen Kaiſer Wilhelm war
übrigens nicht der erſte Hohenzoller der in neuſter Zeit die päpſt
liche Reſidenz betrat auch Kaiſer Friedrich hat ſchon bei der Rück
kehr von ſeiner großen Reiſe nach Spanien die er in Vertretung
ſeines greiſen Vaters zur Erwiderung des Beſuches des Königs
Alfonſo XII unternahm in Rom dem Papſte einen Beſuch ab
geſtattet Die beſondere Ehrung welche unſer Kaiſer bei dem ſo
eben ſtattgehabten Biſchofsjnbiläum des Papſtes durch die Ent
ſendung eines beſonderen Vertreters dem greiſen Fürſten auf dem
Throne St Peters zu Theil werden ließ beſagt ſchon daß ein
Beſuch des Kaiſerpaares im Vatikan auch gegenwärtig ſelbſt
verſtändlich iſt Auch hieran werden gber wohl kaum weitere
Schlüſſe zu knüpfen ſein

Die Romfahrt Kaiſer Wilhelms iſt wie bereits oben betont
wurde nicht erſt in letzter Zeit geplant und beſchloſſen worden
ſie wurde nur jetzt bekannt gegeben Der Entſchluß wurde ſchon
gefaßt als im vorigen Frühjahr das italieniſche Herrſcherpaar in
Deutſchland war Daraus ergiebt ſich ſchon daß keinerlei beſondere
Dinge in Folge des Ausfluges zu erwarten ſtehen die auch
namentlich von Paris aus vermuthet werden Die Eitelkeit der
Franzoſen die ſie ſchon mit der Muttermilch in ſich aufnehmen

iſt ſehr tief verwundet die Stimmung der politiſchen Kreiſe des
halb eine ausnahmsweiſe verdrießliche Man hat den einen
Panamafſkandal hinter ſich und der neue Prozeß der ſich gegen
eine Anzahl von hochgeſtellten Perſonen darunter einen früheren
Miniſter richtet die ſich haben beſtechen laſſen oder richtiger diearg bedrängte Panamageſellſchaft gezwungen haben ihnen für ihre

politiſchen und ſonſtigen Zwecke Geld auszuzahlen hat begonnen
und wird weitere ſehr dunkle Schattenſeiten der republikaniſchen
Verwaltung in Frankreich an s Tageslicht bringen Aber das
würde man ſchon Alles noch ertragen wenn nicht die Zurück
haltung des Zaren gegenüber Frankreich den Franzoſen ſo großen
Kummer verurſachte Als im Jannar der ruſſiſche Kronprinz in
Berlin war war man in Paris ſchon höchlichſt pikirt denn wer
mit Frankreich gut Freund ſein will darf nach Pariſer Auffaſſung
nicht mit Frankreichs Feinden und das ſind die Deutſchen doch
nun einmal verkehren aber man tröſtete ſich anf Grund der au
ſcheinend beſtimmten Nachricht daß ein ruſſiſcher Grofzfürſt
vielleicht der Thronfolger ſelbſt im Verlaufe des Sommers mit
einem Geſchwader in einem franzöſiſchen Hafen einen offiziellen
Beſuch abſtatten werde Dieſer Erwartung iſt durch die Erklärung
der ruſſiſchen Marineverwaltung daß ihr von der Abſendung eines
Geſchwaders nach Frankreich nichts bekannt ſei eine arge Ent
täuſchung gefolgt und ein heftiger mit heimlicher Beſorgniß das
ruſſiſch franzöſiſche Bündniß könne wieder auseinanderfallen ge
miſchter Grimm dazu Ein Pariſer Journal verſucht ſchon ſeine
Landslente damit zu tröſten das ruſſiſche Geſchwader werde doch
noch kommen wenn nur der neue Panuamaprozeß nicht gar zu

tolle Enthüllungen bringe Aber was enthüllt iſt hat ſchon ge
nügt den nie ſehr großen Enthuſiasmus des Zaren für die
franzöſiſche Republik in der er nur ein politiſches Werkzeug ſah
tüchtig abzukühlen und von engerer Freundſchaft wird darum nie
die Rede ſein Mit Grimm betrachtet man unter ſolchen Verhält
niſſen in Paris die Reiſe des deutſchen Kaiſers nach Rom die
dem italieniſchen Volke wieder zu lauten Sympathiekundgebungen
Anlaß geben wird Man denkt an der Seine daran was ſein
könnte wenn Alles nach den franzöſiſchen Wünſchen ginge und
was doch nun einmal nicht iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 März Hofnachrichten Geſtern Vormittag
verabſchiedete ſich das Kaiſerpaar vom Fürſten und der Fürſtin
von Schwarzburg welche nach mehrtägigem Aufenthalt in Berlin
wieder nach Rudolſtadt zurückkehrten Jm Laufe des Tages
arbeitete der Kaiſer mit den Generalen Graf Schlieffen und
v Hahnke und hörte zahlreiche Vorträge Am Abend entſprach
das Kaiſerpaar einer Einladung des Fürſten von Stolberg
Wernigerode zur Tafel Heute Vormittag beſuchte dasſelbe den
Gottesdienſt in der DomJnterimskirche und unternahm Nach
mittags eine längere Spazierfahrt

Neue Kombinationen über Reiſepläne des
Kaiſers tauchen mit jedem Tage auf Weun geſagt wird daß
der Kaiſer wieder eine Nordlandsfahrt und im Auſchluß daran
einen Beſuch in England machen werde ſo dürfte dieſe Annahme
der Beſtätigung nicht entbehren Dagegen iſt eine Reiſe nach
Bukareſt völlig unwahrſcheinlich wenigſtens iſt davon
in Hofkreiſen bisher nicht ernſtlich die Rede geweſen Entſtanden
mag das Gerücht dadurch ſein daß wie es heißt der König von
Rumänien bei ſeinem letzten Zuſammeuntreffen mit dem Kaiſer eine
Aeußerung gethan hat die als Einladung werden darf
Wie jedoch der Hamburger Korreſpondent mittheilt denkt der
Kaiſer nicht daran würde aber ſicher ſich von einer ſolchen Reiſe
nicht durch die völlig unberechtigte Vorausſetzung abhalten laſſen
damit in St Petersburg Anſtoß zu erregen

Das Staatsminiſterium trat geſtern unter dem
Vorſitz des Grafen zu Eulenburg zu einer Sitzung zuſammen
Ohne Zweifel hat es ſich um die Abſtimmung im Heeresausſchuß
gehandelt Niemand konnte daran zweifeln daß die plötzlich be
ſchleunigte Abſtimmung der Kommiſſion über die Militärvor
lage ein vollſtändig negatives Ergebniß haben würde Aber

ebenſo zweifelt wohl kein Urtheilsfähiger daran daß dieſe Ab
ſtimmung für das ſchließliche Schickſal der Militärvorlage zu
nächſt bedeutungslos ſein wird Die wirkliche Entſcheidung wird
wahrſcheinlich erſt bei der dritten Leſung im Reichstage fallen
Bis dahin dürften noch zwei Monate vergehen eine hinreichend
lange Friſt während welcher ſich Manches ereignen kann Nach
der ſeitherigen Haltung des Reichskanzlers iſt nicht anzunehmen
daß in der Kommiſſion das letzte Wort geſprochen werden wird

Rücktritt Caprivi s oder Auflöſung des Reichs
tag s dies ſind die beiden Möglichkeiten mit denen man nach
der definitiven Ablehnung der Militärvorlage in der Kommiſſion
allein rechnen zu müſſen vielfach annimmt Nach Anſicht vieler

weil der Körper des Todten arg entſtellt war auch hatte
man nichts bei demſelben gefunden weder Briefe noch eine
Viſitenkarte die Aufſchluß über ihn zu geben vermocht hätte

Nachdem die nothwendigen gerichtlichen Schritte ge
ſchehen waren wurde die Leiche des Verunglückten mit den
üblichen kirchlichen Ceremonien in aller Stille in geweihter
Erde beigeſetzt

So ruhte der letzte männliche Sproß des alten edlen
Geſchlechtes der Waldenſtein fern der Heimath in einem
großen Schachtgrabe ueben den Enterbten des Gluückes
den Armen und Elenden die ein nur an Entbehrung und
Arbeit reiches Leben im Spital zu beſchließen pflegen

Von dort aus werden ſie dann nach der Todteninſel
übertragen um in roh gezimmerten Holzſärgen in dichtenErnen neben einander geſchichtet zu werden in der feuchten

rde

Freund und Feind Nebenbuhler in der Liebe Wider
ſacher ans Geſchäftsintereſſen ruhen dort friedlich neben
einander und die ſchlimmſten Händelmacher ſind plötzlich die
beſten Nachbarn geworden

Sollten die Gläubigen und Abergläubigen recht behalten
und hat die finſtere Macht welche ſie das Fatum nennen
wirklich Gewalt über die Geſchicke der Sterblichen

Jmmerhin bleibt es ſeltſam daß der ausgeſprochene
luch der Ahnfrau ſich erfüllt hatte an allen Söhnen des
eſchlechtes der Waldenſtein

Nur der Letzte war davon verſchont geblieben und er
war es geweſen der den Fluch geſühnt welcher der alten
Prophezeiung gemäß in dem Augenblicke gelöſt ward wo
ein Waldenſtein für das Weib ſeiner Liebe freudig ſelbſt
das Leben zu opfern bereit ſein würde

Egon in der Selbſtloſigkeit ſeines edlen Charakters war
freiwillig in den Tod gegangen um Leontine die er liebte

erretten aus unwürdigen Banden und ſeine opferfreudigeuThat hatte altes Unrecht geſühnt

So eingehend man ſich in Venedig auch mit dem traurigen
Falle beſchäftigt und Nachforſchungen angeſtellt hatte um
genau die Todesurſache des Fremden zu ergründen es
war doch kein Reſultat erzielt worden und der Schleier des
Geheimniſſes welcher die Leiche von S Michele bedeckte
wurde vor der Hand nicht gelüftet

Am allerwenigſten aber fiel ein Verdacht auf den Maler
Helldorf oder Ada Bruuner Kannte man ja nicht einmal
das Verwandtſchaftsverhältniß in welchem der Verſchwundene
u der Gattin Helldorfs geſtanden deren Familiennamender Maler nie genannt

Zudem wurde die Sache durch andere pikante Vorfälle
bald in Vergeſſenheit gebracht Jn einer Stadt wie Venedig
wo der Fremdenverkehr ſo ſtark iſt pflegt gar oft Außer
gewöhnliches zu paſſiren ſo daß das Erſtaunen darüber nicht
allzu groß iſt

So ruhte denn vorläufig die irdiſche Hülle des unglück
lichen Egon unbeweint und ungerächt in fremder Erde

Wird die Nemeſis von dem einſamen Grabe am Strande
der Adria nicht den Weg finden bis zum fernen Heim des
Mörders der im Schooße des Reichthums behaglich die
Früchte ſeiner Verbrechen genießt

Drei Tage waren verfloſſen ſeit Egon in ſein letztes
Bett gelegt worden

Ada ſaß am Fenſter ihres kleinen Zimmers in der
Pension Aurora

Das bunte Menſchengewühl der Riva degli Schiavoni
ſchien ſie nicht zu intereſſiren denn ſie blickte gedankenlos
vor ſich hin wenn ſie allein war dann begann ihr Gewiſſen
ſich zu regen

Der Charakter dieſes Mädchens war ſeltſam aus
ſchlechten und guten Eigenſchaften zuſammengeſetzt nur über
ragten leider die erſteren bedeutend

Ada war wenigſtens einer tiefen leidenſchaftlichen Liebe
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ſei das Erſtere wahrſcheinlicher Die Regierung verhält ſich in
Sachen der Auflöſungsfrage ſehr reſervirt ſelbſt in den Kreiſen
die ſonſt über die Abſichten der Regierung unterrichtet zu ſein
pflegen iſt in dieſer Beziehung nichts bekannt vielmehr verlautet
daß ſich die Regierung die großen Schwierigkeiten der Auflöſungs
frage nicht verhehlt und auch mit der erforderlichen Zuſtimmung
des Bundesrathes rechnet Es wird verſichert daß einzelne Bundes
regierungen ſo namentlich Baiern und Sachſen dem Auflöſungs
gedanken widerſtreben

Jn Berliner Abgeordnetenkreiſen erzählt man
eine Aeußernnug des Kaiſers die für die Lage charakteriſtiſch
ſein dürfte Von Seiten der Anhänger der Zedlitzſchen
Schulvorlage ſo habe ſich der Kaiſer vernehmen laſſen
ſei deren Zurückziehung als ein Akt der Schwäche als ein Zurück
weichen vor einer künſtlich gemachten Erregung der öffentlichen
Meinung dargeſtellt worden und das ſei ganz unrichtig Nicht
zurückgewichen ſei man ſondern der Kaiſer habe gerade an ſeiner
Ueberzeugung feſtgehalten und ſich einen Verſuch verſagt ihn in
eine andere Richtung zu ziehen Trotzdem werde die Kriſis des
Schulgeſetzes immer als ein Zeichen einer ſchwachen Regiernng
hingeſtellt Die Militärvorlage werde jetzt Gelegenheit geben
durch die That zu zeigen wie ungerecht dieſer Vorwurf ſei Es
werde der Beweis geliefert werden daß der feſte Wille ſeines
Großvaters auch in Kaiſer Wilhelm II lebendig ſei

Jn den hohen Graden der Armee ſollen bald
größere Veränderungen eintreten Die bemerkenswertheſte
iſt der Rücktritt v d Goltz Paſchas in die preußiſche
Armee und zwar ſoll derſelbe ſogleich im Generalſtabe Ver
wendung finden Der Generallieutenant Schreiber der bis
herige Chef der Landesaufnahme ſoll ſeinen Abſchied eingereicht
haben ſeine Stelle ſoll vor der Hand mit v d Goltz Paſcha be
ſetzt werden Von den älteren Generalen werden die Gouverneure
von Ulm und Köln General Graf Alten und v Schkopp aus
der Armee r und von den kommandirenden Generalen der
General v Albedyll Wie man meint würde der Prinz von
Hohenzollern das 7 Armeekorps erhalten

Die Kommiſſion für die lex Heinze nahm den
F 16b in folgender Form an Bei Begehung eines Vergehens
kann in beſonders leichten Fällen wenn der Thäter ſich bisher
ehrenhaft geführt hat und die That ſelbſt nicht auf Mangel an
Ehrliebe ſchließen läßt ſtatt auf Gefängniß anf Feſtungshaft
erkannt werden Unter den gleichen Vorausſetzungen kann die Um
wandlung einer erkannten Geldſtrafe ſtatt in Gefängniß in Feſtungs
haft erfolgen Hieranf wurde die ganze Vorlage wie ſie
ſich in der zweiten Leſung geſtaltet hat angenommen mit 11
gegen 8 Stimmen

Zu der zweiten Leſung des Geſetzentwurfs
zur Aenderung des Wahlverfahrens die am Montag
im Abgeordnetenhauſe beginnt liegen bereits eine Anzahl von
Abändernngsanträgen vor Die freiſinnige Partei hat
einen formulirten Geſetzentwurf eingebracht behufs Einführung der
allgemeinen direkten Wahlen mit geheimer Abſtimmung ferner eine
Reſolution welche eine Statiſtik über die Wahlen ſeit 1867 und
über die künftigen Wahlen verlangt

Die deutſch ſpaniſchen Haudelsvertrags Ver
haudlungen nehmen jetzt nachdem in Spanien die Wahlen zu
den Kortes vollzogen ſind einen raſcheren Verlauf Jedoch iſt
nicht anzunehmen daß dieſelben bereits vor dem Ablauf des
gegenwärtigen Proviſoriums zum Abſchluß gelangen werden Es
wird deshalb daran gedacht werden müſſen das vorläufige Ab
kommen mit Spanien deſſen Dauer bis zum 31 März d Js
läuft auf einige Zeit zu verlängern

Die internationale Sanitätskonferenz wurde
am Sonnabend Nachmittag im Gebände des Miuiſteriums des
Auswärtigen zu Dresden eröffnet Staatsminiſter v Metzſch
hielt die Eröffnungsrede in welcher er die Bedeutung der Konferenz
hervorhob Darauf wurde zum Vorſitzenden der preußiſche Ge
ſandte Graf von Dönhoff gewählt welcher die Verhand
lungen einleitete Die eigentlichen Sitzungen beginnen am nächſten
Dienſtag

Die Verhandlungen über die Vetlegung des
Bußtages ſind nach dem Ev Kirchl Anz nunmehr zum Ab
ſchluß gelangt Die Publikation des betr Staatsgeſetzes und der
Kirchengeſetze ſteht unmittelbar bevor Von den norddeutſchen
Bundesſtaaten haben ſich anßer Preußen Sachſen Sachſen Weimar
Braunſchweig Sachſen Meiningen Sachſen Altenburg Sachſen
Koburg Gotha Anhalt Schwarzburg Rudolſtadt Schwarzburg
Sondershanſen Waldeck Reuß j Schanmburg Lippe Lübeck
Bremen und Hamburg dem Vorgehen angeſchloſſen und die geſetz
geberiſchen Vorbereitungen für ihre Lande ſo getroffen daß ſobald
die Verlegung in Preußen erfolgt ſein wird ſie auch mit ihren
Landen nachfolgen können Jn Oldenburg und Lippe kann die
Verlegung erſt im Jahre 1895 erfolgen weil bis dahin die
Synoden nicht zuſammentreten Ausgeſchloſſen haben ſich allein
die beiden Mecklenburg und Reuß ä L Jn Schwerin war zwar

fähig und wenn ſie dieſe Neigung einem edlen Mann ge
widmet dann hätte ihre Seele gerettet werden können

So aber ward Robert Helldorf n ihr zum Verderben
indem er die Schönheit des t r ugels die ihm eigen
war dazu benutzte das Weib völlig zu unterjochen das ſich
ihm ergeben

Auch jetzt zuckte Ada wie von einem elektriſchen Schlage
berührt zuſammen als nach dreimaligem Anklopfen die Thür
geöffnet ward und der Maler eintrat Ganz ſpurlos waren
auch an Helldorf die letzten Tage nicht vorübergegangen
ſeine Augen hatten einen unſtäten Ausdruck und zuweilen
durchflog ein nervöſes Zittern ſeine Glieder doch verſtand
er es ſich zu beherrſchen

Nach kurzem Gruße ſprach er ſich neben Ada auf einen
Seſſel niederlaſſend und einen Brief aus der Taſche ſeines
Oberrockes ziehend

Dieſes Schreiben welches ich geſtern Abend aus Berlin
erhielt verändert alle meine Dispoſitionen

Das Mädchen blickte erſchrocken und fragend auf
Es iſt eine fatale Angelegenheit fuhr Helldorf fort

und eine Falte des Unmuthes bildete ſich zwiſchen den feinen
Brauen denke Dir Leontine deren letztwillige Verfügung
wohlverſiegelt bei unſerem Notar in Berlin ruht hat etwa
vor acht Tagen alſo nach der Zeit wo ſie den Beſuch ihres
Vetters empfangen einen Zuſatz zu ihrem Teſtamente ge
macht dies Kodizill hier in Venedig notariell beſtätigen
laſſen und dann nach Berlin an ihren Arzt den Profeſſor
Meiden geſandt

Dabei ſchrieb ſie demſelben daß die Ahnung kommenden
Unglücks ſie bedrücke daß ſie ihr Ende nahe glaube und um
das Schickſal ihres Sohnes beſorgt ſei

Der Profeſſor welcher ſtets ein Freund und Verehrer
meiner Frau geweſen ſchreibt ſehr beſorgt an mich und
wünſcht zu wiſſen wie ſeine Patientin ſich befinde

die Regierung bereit auf die Verlegung einzugehen aber der
Landtag hat die betr Vorlage der Regierung abgelehnt

Der Reichsanzeiger macht darauf aufmerkſam
daß mit dem 1 April in allen Bundesſtaaten die gleichzeitige und
gleichmäßige Annahme der neuen Zeitbeſtimmung erfolgen
wird Der Reichskanzler habe die Bundesregiernngen augewieſen
dahin zu wirken daß alle öffentliche Uhren am 1 April Morgens
die nene Zeit zeigen

Hamburg 12 März Von einer Anzahl bedeutender ham
burger Rhedereien und Handelshänſer iſt eine Adreſſe
an Herrn v Stephan abgeſandt welche eine entſchiedene Kundgebung gegen die dugrif
berathung im Reichstage von Freiſinnigen Sozialdemokraten und
Antiſemiten gegen die Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung ge

richtet waren 4Graudenz 12 März Bei der geſtrigen Präſentations
wahl zum Herrenhauſe für den Landſchaftsbezirk Kulmer Land
iſt der Rittergutsbeſitzer v Kries Friedenau Kreis Thorn ge
wählt worden

Eſſen 12 März Der Vorſitzende des ſozialdemo
kratiſchen Bergarbeiterverbandes zu Dortmund Schröder
ſowie der Strikeagitator Markgraf zu Gelſenkirchen die wegen
Aufreizung zum Ungehorſam gegen die Geſetze durch Reden in
Bergarbeiter Verſammlungen und durch Verbreitung von Flug
blättern während der Ausſtandszeit angeklagt waren wurden
erſterer zu 4 letzterer zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Stuttgart 12 März Wie die Neckarzeitung zu melden
weiß ſtehe die Verlobung des gegenwärtig verwittweten Herzogs
Nikolans von Burtenbeg des zweitälteſten Thronagnaten
mit der Prinzeſſin Olga Marie von Sachſen Weimar einer
Tochter des Prinzen Hermann von Weimar und der Prinzeſſin
Auguſte Schweſter des verſtorbenen Königs Karl in naher Aus
ſicht Eine ſolche Verbindung dürfte vom Lande frendig re
werden iudem dadurch der Uebergang der Thronfolge auf die
katholiſche Linie des Hauſes Württemberg in Frage geſtellt würde

Jtalien
Rom 12 März Der Gemeinderath beſchloß den

Empfang des deutſchen Kaiſerpaares in einer der Be
deutung des Ereigniſſes entſprechenden Weiſe zu feiern ohne
indeß dabei die Ordnung des Haushaltes in Frage zu ſtellen
Man werde eine einfache aber würdige Ausſchmückung vornehmen
und dem Theater 25000 Lire überweiſen damit dasſelbe eine
glanzvolle Aufführung von Verdis Falſtaff veranſtalten könne

Der Vatikan ſoll bisher über die Reiſe des Kaiſers Wilhelm
nach Rom keine offizielle Kenntniß haben Die katholiſchen Blätter
erhielten die Weiſung ſich eines Kommentars über dieſe Reiſe zu
eithalten In parlamentariſchen Kreiſen verſichert man der
Reichskanzler v Capriyi werde Kaiſer Wilhelm nach Rom
begleiten

Frankreich
Paris 12 März Aus dem Wirrwarr der Schwur

gerichts Verhandlungen über den zweiten Paunama
prozeß der ſich ſeit Mittwoch vor den Aſſiſen abſpielt heben
ſich ſchon mehrere Thatſachen mit großer Schärfe hervor bei
welchen das offizielle republikaniſche Frankreich wenig gut fort
kommt Zunächſt erſcheint es nach dem Ergebniß der Verhand
lungen nicht groß zweifelhaft daß der verſtorbene ehemalige Präſi
dent der Republik Jules Grévy durch den berüchtigten Agenten
Cornelius Herz der bei ihm ein und ausging eine Million
Francs Panamagelder bekommen hat Geradezu geſagt iſt das
nicht weil man den Todten aus dem Spiel laſſen wollte aber
richtig iſt das bedauerliche Faktum Ferner iſt Thatſache daß es
Charles von Leſſeps dem Leiter der Pangamakompagnie
gar nicht eingefallen iſt einflußreichen Leuten Geld anzubieten
man hat es von ihm geradezu erpreßt und der Präſident des
Gerichtshofes ſowie der Generalſtaatsanwalt welche dieſe be
ſchämenden Enthüllungen der Oeffentlichkeit vorzuenthalten wünſchen
und ſuchen ſpielen eben keine beſonders glänzende Rolle Der
frühere Handelsminiſter Barhaut hat ſeine Schuld eingeſtanden
der langjährige Kammerpräſident und einſtige Premierminiſter
Charles Floquet iſt als ein Mann mit ſehr defekter Moral
vor aller Welt entlarvt für den einflußreichen Abg Clemencean
den Miniſterſtürzer iſt das Geld noch lange nicht ein Rühr mich
nicht an geweſen und daß der ehemalige Kriegsminiſter Miniſter
präſident und Miniſter des Auswärtigen Freycinet noch milde
fortgekommen iſt verdankt er nur der Schonung Leſſeps Das iſt
aber noch nicht das Schlimmſte die Frau des Baron Cottu
des ebenfalls angeklagten Aufſichtsrathes Cottu hat die Aus
ſage vor Gericht gemacht der Poranrrn Soinourys habe
im Auftrage des im Amte befindlichen Juſtizminiſters Bonr
geois ihrem Gatten die Freiheit verſprochen wenn dieſer
Doknmente ausliefern wolle welche Antirepublikaner belaſteten
Die oberſte Juſtizbehörde hat alſo Anſtalten gemacht Ange
klagte dem Richter zu entziehen und es iſt ſelbſtredend daß

Und wie lautet der Nachſatz zu dem Teſtamente
unterbrach ihn Ada geſpannt

Helldorf zerbiß ärgerlich die Cigarre welche er ſich vor
her augezündet und ſprach finſter

Leontine wünſcht daß der kleine Heinrich ihr Erbe ſei
Jch bin gewiſſermaßen dadurch abhängig von den Launen
dieſes Knaben wenn derſelbe heranwachſend Kenntniß von
dem Teſtamente erhält was ja nicht zu vermeiden iſt Bis
zu meines Sohnes Mündigkeit habe ich zwar die Nutznießung
des Vermögens kann aber nie frei darüber disponiren

Zudem fällt nach des Kindes etwaigem Tode das Ver
mögen dieſem Kodizill gemäß an die andere Linie Walden
ſtein und mir bleibt nur eine Leibrente

Und das wäre der Lohn für die viele aufgewandte Mühe
Leontine über meine wirklichen Gefühle zu täuſchen Tod
und Teufel das ſoll ſie büßen

Sie hat eben eine Ahnung gehabt daß Du ihren Unter
gang planſt daß Du ſie uur ihres großen Vermögens wegen
geheirathet und ſie nie geliebt haſt Ein Frauenherz täuſcht
ſich darüber nicht lange

Närrin zürnte der Maler aber ſein Antlitz war doch
bleich geworden

Unbeirrt fuhr Ada fort
Leontine hat in mütterlicher Angſt ihr Kind ſchützen

wollen und ſei es vor dem eigenen Vater So hat ſie denn
in dieſem letzten Dokumente Deine Wohlfahrt von dem Leben
des kleinen v abhängig gemacht das iſt der Haupt
grund ihrer Handlungsweiſe

Möglich erwiderte Helldorf kalt eine Fran kann
ſich beſſer in das Fühlen und Denken einer ihres Geſchlechtes
verſetzen deshalb magſt Du recht haben

Doch hätte ich Leontine für einſichtsvoller gehalten ſie
durfte doch wahrlich nicht deuken daß ich meinem eigenen
Sohn an s Leben gehen würde

Warum nicht wenn er Dir zufällig im Wege ſtände

fe euthält die bei der jüngſten Etats

dieſer erneute Skandal das allerpeinlichſte Aufſehen erregt Wenn
ſolche Durchſtechereien heute verſucht werden um politiſches Kapital
zu ſchlagen was mag dann früher paſſirt ſein So fragt man
ſich Der Juſtizminiſter Bourgeois hat bereits ſeine Entlaſſung
gegeben und in der erſten Kammerſitzung in dieſer Woche ſoll der
Miniſterpräſident Ribot wegen der Sache interpellirt werden Eine
allgemeine Miniſterkriſis wird erwartet Die Zeitungen befürchten
das Vertrauen der Bevölkerung zur Republik werde auf das
Schwerſte erſchüttert werden Der auswärtigen Politik Frank

z ſchadet dieſer Skandal jedenfalls außerordentlich

Belgien
Brüſſel 12 März Die Chronique meldet die bevor

ſtehende Einberufung mehrerer Reſerveklaſſen da die Re
gierung ernſtlich einen Angriff der Arbeiter auf das
Parlament fürchtet Die Regierung ließ die Orangerieſtraßze
die zum Parlamentsgebäude führt abſperren

Rußland
Petersburg 12 März In allen Kirchen Rußlands

werden demnächſt Gebete für den bulgariſchen Metropoliten
Clement angeordnet werden Jn derſelben wird Gott gebeten
dieſen Märtyrer des orthodorxen Glaubens aus der Kuechtſchaft
ſeiner Tirnowager Henker zu befreien und ihn an die Spitze des
vom katholiſchen Joche befreiten Bulgariens zu ſtellen

Der Nowoje Wremja zufolge ſoll am 29 d a St
10 April n St der hundertſte Jahrestag der Vereinigung

Wolhyniens und Podoliens mit Rußland bei der i
Theilnng Polens in den genannten Provinzen namentlich in
Kamenz Podolsk und Shitomir feſtlich begangen werden

Kleine Chronik
Quedlinburg 12 März Unwetter Unter heftigen elek

triſchen Entladungen brauſte am Freitag kurz nach 7 Uhr Abends
ein ſchreckliches ünwetter begleitet von einem orkanartigen Nord
weſtſturm und gewaltigen Schneefa

Potsdam 12 März Harte Prüfung Zu dem aus
Athen gemeldeten Unglücksfalle auf dem Pantheon theilt die Pots
damer Zeitung mit daß die Aogrſiünn eine Tochter des Wild
meiſters Weber in Wildpark iſt welche der Kronprinzeſſin Sophie
von Griechenland von Jugend auf bekannt war und mit der Prinzeſſin
in deren Hofſtaat nach Athen ging Ein Sohn des Wildmeiſters der
bei den ererſchoſſen ſo daß der jetzige die heimgeſuchte Familte
doppelt ſchwer trifft Die Familie des Wildmeiſters Weber hatte
ſich ſtets der Gunſt des damaligen kronvrinzlichen Paares zu erfreuen
ehabt Der Vater ſtand im perſönlichen Dienſte des r
ie Mutter eine Deutſche war lange Zeit in der Umgebung der Königin

von Großbritannien

Hamburg 12 März Ein Eiferſuchtsdrama Der
Photograph Waldemar Siemſſen am Steindamm wohnhaft hat
ſechs Revolverſchüſſe auf ſeine gery abgefeuert weil er glaubte
daß ſie mit dem Inhaber eines Kaffees ein unerlaubtes Verhältniß
unterhalte Drei Schüſſe gingen fehl durch die drei anderen Schüſſe
wurde die Frau lebensgefährlich verletzt Der Thäter iſt entflohen

Nürnberg 12 März Um einen Judaslohn Eine
ſeltſame Geſchichte wie ein Sohn ſeinen Vater verrieth um zu
einer Belohnung zu kommen erzählt der Fränk Kur Ein Jagd
pächter hatte wegen häufigeren Jagdfrevels eine Belohnung von 25 Mk
Dem zugeſichert der den Thäter ſo zur Anzeige bringe daß er gerichtlich
abgeſtraft werden könne Um dieſen Judaslohn zu erlangen brachte
der Sohn ſeinen eigenen Vater zur Anzeige und v zwei Monate
hinter Schloß und Riegel Da die Belohnung ausblieb
wurde aber mit dieſer vom Gerichte abgewieſen

Wien 12 März Selbſtmord Hier erſchoß ſich der Chef
der größten Stuckateurfirma Buchta in Folge ſtarker Geldver
luſte Er war an allen großen Kunſtbauten des Hofes und vieler
Privater betheiligt geweſen vergeudete aber ſein glänzendes Einkommen
als Lebemann Noch bei der Eröffnung des Etabliſſements Ronacher
bezahlte er eine Loge mit tauſend Gulden

Peſt 12 n Vor Freude irrſinniDer röm katholiſche Kaplan A M in S Ujhely Fecie ſchon lange

den erſehnlichen Wunſch eine gute Pfarre zu bekommen Dieſer Tage
erreichte er unverhofft ſein Ziel Wie es heißt wußte er ſich vor
Freude garnicht zu faſſen Bald bemerkte man aber an ihm Spuren
von Geiſtesſtörung Der ich wurde in eine Heilanſtalt gebracht

Konſtautinopel 12 März Feuer in einer Kirche Nach
Meldungen aus Jeruſalem brach in der dortigen armeniſchen Kirche
in welcher ſich das Grab Chriſti befindet Feuer aus welches einen
Theil des Dachſtuhls vernichtete Das Grab Chriſti blieb glücklicher
weiſe unverſehrt

Newyork 12 März Feuersbrunſt Ein Großfeuer in
Boſton das ſehr raſch immenſe Dimenſionen annahm verbreitete
ſich vom Bahnhof nach Albany aus und zerſtörte eine ganze Reihe von
Baulichkeiten unter anderem die große Fabrik von Man und die
Nähmaſchinenfabrik von Singer n letzterer ſind zwei
Arbeiterinnen verbrannt Das Vereinigtenſtaatenhotel wo die
Verwundeten und Todten untergebracht waren wurde auch von den
Flammen ergriffen und brannte mit ſeinen Jnſaſſen nieder
5 Feuerwehrleute ſind ſchwer verwundet die Zahl der Todten beträgt 6

geworden

die der Verwundeten 21 Der Schaden wird auf drei Millionen
Dollars geſchätzt

Ada hatte dieſe Aeußerung ſo ruhig und überzeugungs
voll gethan daß man glauben mußte ſie habe eben nur
ganz einfach ihrer Ueberzengung Worte geliehen

Der Maler ſchien auch keineswegs dadurch beleidigt er
begnügte ſich damit die Achſeln zu zucken dann ſagte erEs wäre mir ein Leichtes das Teſtament neten

oder beſſer geſagt das Kodizill zu dem Teſtamente welches
früher verfaßt worden iſt denn wenn die letzte Beſtimmung
auch notariell beglaubigt ward könnte ich doch die geiſtige
Zurechnungsfähigkeit meiner Frau in Zweifel ziehen be
ſonders da wenige Tage ſpäter ihr Jrrſinn zum Ausbruch
gekommen iſt wie es Doktor Bertolini beſtätigen kann

wollte ich mich dem Willen meiner Gattin widerſetzen
weil ſie zu Gunſten meines Sohnes über ihr Vermögen
verfügt hat

Du ſprichſt von Deiner Frau ſtets als wenn dieſelbe
ſchon geſtorben wäre bemerkte Ada mit leichtem Fröſteln

Sie iſt auch ſchon jetzt lebendig todt und wird es
hoffentlich bald in Wirklichkeit ſein denn es iſt eine hübſche
Summe die mir ihr Unterhalt in der Heilanſtalt Bertolini s
koſtet Er iſt ein Ganner und ſchneidet die Pfeifen weil
er im Rohre ſitzt Aber was ich noch ſagen wollte ver
ſtehe ich muß in erſter Linie den Verdacht nicht auffommen
laſſen daß ich nach dem Vermögen meiner Frau geſtrebt

Wenn man erſt einmal von dieſer Vorausſetzung ausginge
dann könnte Leontinens plötzlicher Jrrſinn ja ſelbſt das
Verſchwinden ihres Vetters damit in Zuſammenhang gebracht
und zum mindeſten Muthmaßungen laut werden die meinen
Rufe Schaden brächten

Fortſetzung folgt t
Waſſerſtände Am 13 März Halle unterhalb 2,12

Trotha 2,64 12 März Calbe Oberpegel 1,88 Unter
pegel 2,02 Dresden 0,86 Magdeburg 8,89

über Stadt und Umgegend dahin
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Rr 62 Dienstag
Lokales

Oer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 13 März
Die Bildung einer nennen Parochie im Norden unſerer

Stadt wird von den zuſtändigen Behörden geplant Es wird be
abſichtigt der neuen Parochie Theile der Laurentins und Marien

rochie zuzuweiſen nämlich diejenigen Straßen und Straßentheile
welche bereits durch das Erektionsdekret von 1883 und den Miniſterial
zrlaß von 1888 als eine von der Laurentiusgemeinde abzuzweigende

ochie anerkannt ſind und welche dem Bebauunngsplan auf dem ſog
ſenberg Quartier angehören bisher aber theils von der Laurentins
is von der Marienkirche aus geiſtlich verſorgt wurden Zur Vor
me der Wahl von je 3 Repräſentanten der aus und umzuparo

ſenden Mitglieder der beiden in Frage kommenden Kirchengemeinden
für nächſten Mittwoch Nachmittag 5 Uhr ein Termin in dem

itzungsſaal der Mariengemeinde angeſetzt die Erklärungen dieſer
Repräſentanten werden bei den weiteren Verhandlungen über die
Bildung der Parochie für die aus und umzuparochirenden ſtimm
berechtigten Evangeliſchen maßgebend ſein

Poſtaliſches Nach einer neueren Beſtimmung der
deutſchen Poſtbehörden ſollen die Abſender von Telegrammen
nach Orten ohne eigene Telegraphenanfſtalt für die Folge ſoviel wie
möglich veranlaßt werden die Gebühr für die erforderliche Beſtellung
durch Eilboten beim Aufgeben der Deveſche gleich mit zu entrichten
Es iſt neuerdings oft vorgekommen daß Adreſſaten von Telegrammen
die Annahme verweigerten wenn ſie eine Eilbotengebühr entrichten
ſollten ſodaß für Poſt wie Abſender unangenehme Weiterungen er
wuchſen Die Eilbotengebühr beträgt wenn ſie im Voraus bezahlt
wird ſtets nur 40 Pfg während ſie ſich andernfalls auf 60 80 Pfg
ja bis auf 1 Mk erhöhen kann

Stadttheater Zum Benefiz für Frau Adele Rinald
Tun gelangt wie ſchon erwähnt am kommenden er Be das

chauſpiel Der Hüttenbeſitzer neu einſtudirt in beſter Beſetzung
der Hauptrollen zur Aufführung Da Frau Liebig welche für
das Fach der Heldenmütter morgen als Eliſabeth gaſtiren ſollte
dienſtlich unabkömmlich war ſo iſt die Maria Stuart Aufführung
um eine Woche verſchoben worden Es geht nunmehr morgen Der
Verſchwender in Scene

d Allgemeine Ortskrankenkaſſe Jn der am Sonnabend ſtatt
ehabten Generalverſammlung wurde die Rechnung pro 1892 gelegt
ſeſelbe ergab an Einnahme 16171,98 Mk an Ausgabe 150083,04 Mk

Kaſſenbeſtand 1168,94 Mk Das Vermögen hat ſich um 965,79 Mk
dermehrt und beträgt 5211,24 Mk Die Mitgliederzahl iſt von 855 auf
1836 geſtiegen Es erkrankten 720 Mitglieder wovon 500 erwerbs
unfähig waren die an 9837 Krankheitstagen verpflegt wurden Ge
ſtorben ſind 4 Mitglieder

Eine eitgeee Warnung richten wir an Eltern und Pflege
rinnen gerade in der jetzigen Jahreszeit Kaum ſpürt man den kom
menden Frühling ſo findet man ſchon auf dem Lande Kinder auf
Wieſen und Feldrändern in der Stadt ſolche auf Hausthürſteinen
n Die Kinder in ihrer Unerfahrenheit ſind ſich eben nicht bewußt
aß Diphtheritis Bräune Rückgratserkältungen e oft die ſchrecklichen

Folgen ſolch unbeſonnenen Gebahrens ſind
Ein recht dreiſter und frecher Einbruchsdiebſtahl wurde

in vergangener Nacht in der Geiſtſtraße verſucht Der oder die Diebe
waren von der Graßhoff ſchen Paſſage aus über verſchiedene Mauern
geſtiegen und ſo in das Gehöft Geiſtſtraße Nr 42 gelangt Hier
verſuchten ſie nach Durchbrechen einer Mauer in das Geſchäftslokal des
dort wohnhaften Uhrmachers G zu gelangen Durch das beim
Durchbrechen der Mauer entſtandene Geräuſch war der Eigenthümer
aber erwacht und durch ſein Einſchreiten wurden die Diebe verſcheucht

ſodaß ſie ohne Beute abziehen mußten An Ort und Stelle war von
ihnen ein großer eiſerner Meißel und ein Brecheiſen zurückgelaſſen
worden durch die es vielleicht gelingt die Diebe zu ermitteln

Vom Tage Wie aus einer ſchmutzigen ſtacheligen Raupe ſich
ein ſchillernder bunter Schmetterling entpuppt ſo war aus den heftigen
Frühlingsſtürmen die in den letzten Tagen unter Gewittererſcheinungen

und Hagelſchauern hauſten ein lachender ſonniger Frühlings
ſonnkag hervorgegangen noch ein wenig kühl zwar aber von herz
erquickender Schönheit ein froher Bote froher e Freundlich lachte
die Sonne vom blauen Himmelsgewölbe auf die Tauſende herab die
nun ihre ſo lange ſchon und ſehnfüchtig gehegten Wünſche nach einem
Abſchiede vom Winter der ein ſolch ungemüthliches Regiment geführt
hat in ſchüchternem rfang erfüllt reſp der Erfüllung entgegenreifen
ſahen Jn der friſchen klaren Frühlingsluft bekommen die vom
Stubenſitzen und Haushüten gebleichten Wangen ihre friſche Farbe
wieder und wie ein kräftiger Luftzug ein Spinngeweb von dannen
führt ſo nimmt die Frühlingsluft manche Grillen und Sorgen mit
ſich fort die ſich in den Wintermonaten im Kopfe eingeniſtet hatten
Auch ſorgenreichen Gemüthern wird es leichter ums Herz wenn ſie die
leiſen linden Boten des Frühlings vermerken und die Jugend klatſcht
jubelnd in die Hände und ſtürmt jubelnd über Stock und Stein Zwar
kahl ſind noch die Zweige Buſch und Strauch heben ſich dunkel vom
Himmel ab und wie lange wird es noch währen dann fängt es an
zu grünen und zu ſprießen und im lichten Frühjahrsſchmuck im
zarten jungfräulichen Reiz prangt die Erde Nur drei Wochen
noch haben wir bis Oſtern bis zum Frühlingsfeſt dem wir
immer ſo freudi e hoffentlich bewährt ſichauch der Spruch daß grünes Oſterfeſt der weißen Weihnacht folgt ſo

viel wie möglich Tief unten im Süden leuchtet ſchon ein neuer Früh
ling durch die Welt dem bald heiße Tage folgen Wir haben länger
zu warten aber wir haben auch längere Zeit etwas vom Frühling
wenn er bei uns nun einmal eingekehrt iſt Hart war der Winter und
ſehr ſchwere Tage hat er Vielen gehracht die nun glücklich überſtanden
ſind Mit banger Sorge wurde auch dem Verlauf des Eisganges und
Hochwaſſers entgegengeſehen das recht gefahrdrohend oft ſich geſtalten
wollte Auch hier iſt ſchließlich alles noch gut abgegangen und endlich
iſt auch das Getreide im Ganzen gut überwintert Kein Wunder
wenn den kommenden Tagen mit friſcherem Muth und beſſeren
Hoffnungen entgegengeſehen wird Mag uns Gutes kommen

Sterbefälle Vom 5 bis 11 März ſtarben in Halle an
Lungenentzündung 5 Lungenſchwindſucht 4 Luftröhren und Lungen
entzündung 2 Diphtherie 2 Schlagfluß 1 Kopfroſe 1 Herzklappen
entzündung 1 Starrkrampf 1 Luftröhrenentzündung 2 Zuckerharn
ruhr 1 Nierenentzündung 1 Bruſthöhlen und Hirngeſchwulſt 1
Krebsleiden 1 Hirnhautentzündung 2 Gehirnentzündung 1 Hirn
tuberkuloſe 1 Schwäche 1 Verdauungsſchwäche 1 Lungenödem 1
Altersbrand 1 Gebärmutterkrebs 1 Hirngeſchwulſt 1 Hirnſchlag 1
Lungenſchlag 1 Maſtdarmkrebs 1 Erſchießen 1 Verbrennung l
Zahnkrämpfe 1 Lungenerweiterung 1 Zuſammen 40 Fälle Darunter
befinden ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein bewegten ſich die Verhandlungen der am

Sonnabend abgehaltenen Sitzung weſentlich im Rahmen einer zwang
loſen Unterhaltung im Anſchluß an die auf der Tagesordnung der
heutigen Stadtverordnetenſitzung ſtehenden Punkte ohne daß dabei
Neues von Bedeutung in der Beſprechung zu Tage getreten wäre Wir
glauben daher darauf verzichten zu können hier in Einzelheiten einzu
gehen wollen deshalb nur erwähnen daß für nächſten Donnerstag
eine Beſfichzigung des Schlacht und Viehhofes in Aus

ſicht genommen wurde für welche Herr Stadtrath Arndt in liebens
würdigem Entgegenkommen zugeſagt hat die Führung der erſcheinendenVereutomitgleber zu übernehmen welche ſich Nachmittags 8 Uhr in

der Reſtauration des Schlacht und Viehhofes verſammeln
Dentſcher Privatbeamten Verein Jn einer geſtern ſtatt

gefundenen Verſammlung bei welcher außer Halle die Zweigvereine
Magdeburg Halberſtadt Aſchersleben Bitterfeld Cöthen und Bernburg
durch Abgeordnete vertreten waren wurde die Bildung einer vom Magde
burger Zweigverein angeregten Vereinigung der Zweigvereine der
Provinz Sachſen und Anhalt behufs Entlaſtung der Generalverſamm
lungen und Hebung des provinzialen Intereſſes als ein dringendes
Bedürfniß anerkannt und die Gründung der Vereinigung beſchloſſen
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18 benachbarte Zweigvereine welche der beregten Frage noch fernſtehen
ſollen zur Betheiligung eingeladen werden Es ſollen alljührlich etwa
4 ſog Wanderverſammlungen ſtattfinden und der Ort der nächſten
Verſammlung nach Eingang der Entſchließungen der einzuladenden
Vereine gewählt werden

Aus der Umgebung
Schafſtädt 12 März Selbſtmord Der ledige Sattler

meiſter Moritz Fiſcher hier erhängte ſich in ſeiner Wohnung
Eisdorf 12 März Feuer Donnerstag früh bald nach

3 Uhr brach in dem nahen Thefan beim Gutsbeſitzer Th Körner
Feuer aus welches die mit Stroh gefüllte Scheune in Aſche legte
Allem Anſcheine nach liegt Brandſtiflung vor

Altranſtädt 12 März Niedergebrannt Mittwoch früh
kurz vor 4 Uhr ging der Torfſtall des Gutsbeſitzers Meißner hier
ſelbſt in Flammen auf Der hieſigen Feuerwehr gelang es den bereits
glimmenden Stall des benachbarten Gutes zu retten und ſo das Feuer
auf ſeinen Herd zu beſchränken

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 März Der Tiſchlermeiſter Hermann Panſe und Bertha Rewitſch

Helbra und Liliengaſſe 2 Der Bänkier Max Saalfeld und Hedwig Meyer
Deſſau und Magbeburgerſtraße 13 Der Zimmermann Franz Jacobi und
Bertha Hehne Arnſtadt und Glauchaerſtraße 76 Der Pfefferküchler Franz
Krolikowski und Pauline R ähhä 5 und Bauhof 1 Der
Amtsrichter Louis Maquet und Luiſe Henning Teuchern und Blumentraße 9 Der Kutſcher Wilhelm Pätz und Anna um ſtieg Lindentraße 60 Der Schloſſer Karl Müller und Marie Wiebach aalberg 21

und Germarſtraße 12 Der Kaufmann Albert Ziehe und Eliſabeth Moch
Ranniſcheſtraße 22 Der Handarbeiter Hermann Kelz und Minna Dähne
Jacobſtraße 46 und Giebichenſtein Der Schuhmacher Karl Kanzler und
Karoline Hoßfeld Gr Wallſtraße 28 und Weingärten 44 Der Poſthilfs
bote en Landgrebe und Dorothea Wenk Lebra und Halle a/S Der
v aufſeher Albert Sperhake und Bertha Schöneburg Oſterfeld und
Roda

11 März Der Konditor Adolf Trambowsky und Bertha Böttig Schmeer
Wabt 19 und Gommergaſſe 4 Der bugermann ilhehm Voigt und

auline Herbſt Wiehe und Gr Steinſtraße 22 Der Handarbeiter Her
mann Gerber und Marie Miethling Oppin und Halle Der Kupfer

ger belter Franz Söllinger und Friederike Homann Rothenburg und
nnern

Eseſczliehnn gen
11 März Der Arzt Dr med Ernſt Leutert und Elsbeth Roland Gießen

und S 5 Der Fabrikarbeiter Karl Dittmar und MinnaLüder Königſtraße 22 und Kl rauhausgaſſe 17 Der Klempner Hermann Kielhorn und Luiſe Froſch Gr eher 9 und Thalgaſſe 1 Der
Handarbeiter Eduard Rothe und Amalie Kögel Beeſenerſtraße 18 Der
Handarbeiter Franz Deutſchbein und Luiſe Schulze Feldſtraße 10 und Mittel
wache 12 Der Landwirth Johannes Saul und Eliſe Stück Falken undSchillerſtraße 41 Der Reſtaurateur Karl Rappmann und Emilie Reimann
Sternſtraße 1 und Anhalterſtraße 3

Geboren
11 März Dem Poſthilfsboten arg Obſt ein S Alfred Paul Streiber

traße 29 Dem Former Auguſt Nieper ein S Willy Emil Hermann
chwetſchkeſtraße 10 Dem Eiſendreher Friedrich Sandring eine T Elſe

Martha Kapellengaſſe 6 Dem h Politz ein S WaltherDiemitz Dem Schmied Franz Wolker eine T Amalie Gertrud Elſe
Meckelſtraße 15 Dem Maurer Auguſt Rockſtroh eine T Frieda Anna
Minna Spitze 13 Dem Büreau Vorſteher Emil Heſſe eine T Lucia Meta
Gertrud Frieſenſtraße 9 Dem Schloſſer Friedrich Wittge eine T Anna
Hedwig Martha Schlamm 2 Dem Expedient Bernhard Haſſert eine T
Olga Lina Brüderſtraße 9 Dem Zimmermann Georg Lippold eine T
Emilie Klara Mansfelderſtraße 47

Geſtorben S11 März Der Schuhmacher Karl Ebert T Victoriaplatz 2 Des
Schneider Franz Meyer T Alma 3 Klinik Des Fleiſchermeiſter
Bernhard Kirchner S Bernhard 4 M, Friedrichsplatz 4 Des Zimmer
mann Robert Wacker S Max 10 Laurentiusſtraße 16 Des Schuhma Friedrich Sauerwein Ehefrau Auguſte geb Jahn 52 J Große
Schloßgaſſe 2 Der Klempner Otto Dame 31 Klinik Des Fabrik
arbeiter Hermann Hirſch T Marie 2 Klinik

Standesamt Giebäichenſtein
Meldung vom 8 bis 10 März

Aufgeboten
Der Handarbeiter F H Kelz und E M Dähne Halle a/S und Giebichen

ſtein Der Bahnarbeiter F O Schlegel und W H A B Henze Cröll
witz und Adpvokatenſtraße 4

EheſchliefzunDer Maler C E May und H M E F Fuhblank Angerſtraße 4 und
Halle a/S

Geboren
Dem Former A Adler eine Triftſtraße 30 Dem Maurer F C

h eine Wittekindſtraße 14 Dem Spinner R E Nowak eine
Adolfſtraße 6 Dem Photograph E F G Franke eine Trothaer

ſtraße 27 Dem Maurer J A J Fitze ein Gr Brunnenſtraße 9
Geſtorben

Des Fabrikarbeiter A Hübner T 4 Gr Goſenſtraße 11 A Meiber
5 W 1 T Tuothaerſtraße 10 Des Steinſetzer M R Kötter S

Steinſtraße

Vermiſchtes
Was iſt ein Stammgaſt Was ein Stammtiſch iſt das

läßt ſich leicht erklären Ein Stammtiſch iſt ein beſtimmter Tiſch in
einer beſtimmten Reſtauration in einem beſtimmten Winkel derſelben
an dem zu beſtimmter Stunde des Tages beſtimmte Gäſte Platz
nehmen dieſes ſind die Stammgäſte Was iſt aber ein Stammgaſt
Wenn in einem Reſtaurant ein Herr das Vierglas in die Höhe hebt
einen prüfenden Blick durchwirft und der Wirth ſpringt hinzu und
fragt ängſtlich und devot Wohl trübe Und der Herr antwortet

Nein nur ein kleines Stückchen Pech es hat ſich ſchon geſetzt thut
nichts der Wirth aber das Glas ergreift damit zur Vierausgabe
ſtürzt unterwegs zwei Kellnerjungen maulſchellirt und dem Herrn ein
friſches Glas Bier mit der Bitte kredenzt zu entſchuldigen 2e ſo iſt
der Herr ein feltener Gaſt Wenn ein anderer Herr das Bierglas in
die Höhe hebt durchſieht und ſagt Heute recht viel Pech im Bier
und der Wirth antwortet Ja das kann vorkommen dabei aber demKellner ein Zeichen giebt das Bier umzutauſchen ſo iſt der Herr ein
regelmäßiger aber kein täglicher Gaſt Wenn aber ein Herr ins Bier
glas guckt und bald darauf mit einem Hölzchen eine Menge Pech aus
demſelben fiſcht ganz beſcheiden zum Wirth ſagt der die Hände in den
Hoſentaſchen ruhig zuſieht Aber das muß das Letzte vom Faß ſein
das kann man vor Pech kaum trinken und der Wirth wird feuerroth
und ſchnauzt den Herrn an Na Jhrem Schweinemagen ſchadt s doch
nicht wenn er einmal ausgepicht wird ſo iſt das ein Stammgaſt

Kunuſtverfſtändniſz Jm Theater zu X wird Shakeſpeare s
Othello gegeben Jn der vierten Scene des 3 Aufzuges iſt

zwiſchen Desdemona und Othello von dem bekannten Taſchentuch die
Rede Othello Hol mir das Tuch mein Geiſt ahnt Böſes
ſchon Desdemona Glaub mir Du findeſt keinen kücht gern
Mann Othello Das Tuch Desdemona Jch bitte
rede mir von Caſſio Othello Das Taſchentuch
Desdemonga Ein Mann der immer ganz ſein gutes Glück auf
Deine Liebe baute mit Dir Gefahr getheilt Othello Das
Taſchentuch Stimme von der Gallerie Donnerwetter
nehmen Sie doch die Hand

Die Dritte war die rechte Jn einer Berliner Kirche fand
am Mittwoch Nachmittag eine Tranung ſtatt die unter den zahl
reichen Trauzeugen ein beſonderes Intereſſe erregte da die Braut
welcher zwei Schweſtern als Braut oder Kranzjungfern zur Seite
ſtanden die dritte der Schweſtern war mit welcher der Bräuti

am vorher verlobt geweſen Erſt hatte es ihm die jüngſte angethandech wurde das Verlöbniß wieder gelöſt dann kam die zweite Schweſter

an die Reihe aber auch mit ihr wurde der eheliche Bund für dieſes
Leben nicht geſchloſſen Schließlich erſchien dann die älteſte der drei

S Teppiehe Tischdeceken BettdeckenGarcdimenm Möbelstoſſe Portièren Läuferzeuge
De Grosse Auswahl anerkannt billige feste Preise V
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Ah a mSchweſtern dem wähleriſchen Bräutigam als die rechte und ward auch

wirklich vor den Altar geführt während die beiden Schweſtern und
ExBräute augenſcheinlich ohne Groll im Herzen als Brautjungfern
ſich in der Rolle der zärtlichen Verwandten gefielen

Das folgſame Dienſtmädchen Ein kleiner Slowake ging
dieſer Tage in Berlin von Haus zu Haus und bot unter kläglichen
Jammerlauten ſeine Waaren an Wenn er abgewieſen wurde ſetzte
er ſich auf die Treppenſtufen und weinte bitterlich Eine junge Frau
wurde faſt zu Thränen gerührt Sie ſchenkte ihm eine Schrippe
und einige Pfennige und meinte Jch wollte Dir ja gern etwas
abkaufen aber ich kann ja nichts von Deinen Sachen ge
rauchen O eine Mauſefalle bitte eine Mauſefalle flehte der

kleine Händler der gleich in der Korridorthür Poſto gefaßt hatte
Aber wir haben hier gar keine Mäuſe Was keine Mäuſe

Dort läuft ja eine verſicherte der Slowake Die junge Frau
ſchrie auf denn in der That huſchte eins der verabſcheuten kleinen
Thierchen quer durch den Korridor Nun wurde der Drahtbinder
eine Falle los und ging vergnügt von dannen Haben Sie nichts
bemerkt Madame fragte das Dienſtmädchen als er fort warWas ſoll ich denn bemerkt haben Nun daß der Manſefallen
händler die Maus ſelbſt mitgebracht hat Jch ſah ja wie er
ſie forthuſchen ließ Und das ſagſt Du mir jetzt erſt rief die
junge Frau empört Ja Madame haben mir ja ein für allemal
verbolen mitzureden wenn Jemand da iſt

Ein Patti Automat Diejenigen Berliner denen bisher
der Genuß Adelina Patti zu ſehen und zu hören verſagt war werden
bald Gelegenheit haben das Verſäumte nachzuholen wenn auch in
etwas eigenthümlicher Form Ein Newyorker Mechaniker hat nämlich
eine porträtähnliche Figur der Patti angefertigt welche als Automat
die Geſten und Bewegungen der berühmten Sängerin genau J
Ein in der Figur untergebrachter Phonograph trägt auf ſeinen e
eine ganze Reihe von Arien aus dem Repertoir der Genannten Dieſe

Signora Patti wird zunächſt die Beſucher der Chicagoer Weltaus
tellung durch ihren Geſang und die Anmuth ihrer Bewegungen er
freuen und ſich dann wie man uns mittheilt im Auguſt d J zu
einer Tournee nach Europa anſchicken wo ſie zunächſt einige Tage in
Hamburg verweilen darauf in Berlin für längere Zeit Aufenthalt
nehmen wird

Luſtige Ecke
Echte Kalaner Frau A eine Freundin beſuchend Aber

liebe Freundin auch Sie haben ſich dieſe geſchmackloſe Schuſterkugel
in Jhren Salon gehängt Frau B ſeufzend Ja ſehen Sie
liebe Frau mein Mann hat jetzt leider geſchäftlich ſo viel Pech und
wenn er dann ärgerlich über geringen Abſatz nach Hauſe kommt und
die Kinder verwichſt welche nach ſeiner Meinung zu wenig in der
Schuh le leiſten da dachte ich mir in ſolchem Haushalte darf die
Schuſterkugel nicht fehlen beſonders da ich Hoffnung hege daß mein
Gatte zum Sommer ſo viel Draht ſchafft daß ich ein Sohlbad
aufſuchen kann

Vergnügen im Abonnement A Willſt Du nicht ein Glas
Bier mit trinken B Thut mir leid Meine Frau iſt nicht ganzwohl und da muß ich heute ins Theater Fr

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 13 März 9 Uhr 15 Miu Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer der beiden
Wilderer die ſeinerzeit im Roſenthal nach Erlegung eines
Rehes einen Kampf mit einem Schutzmann hatten dieſem die
Waffe nahmen und bis in die jüngſte Zeit nicht zu ermitteln
waren daun aber doch noch verhaftet werden konnteun hat ſich
geſtern Nacht im Gefängniß erhängt es iſt der Manrer Dorn
ans Eilenburg Sein Komplize heißt Fritzſche

p Eſſen 13 März 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenteu Geſtern fand hier eine Ver
ſammlung von Bergleuten ſtatt in welcher über die gegen
wärtige Lage Bericht erſtattet werden ſollte Da die Verſammlung
aber ſehr ſchwach beſucht war faßten ſich die Redner kurz und
forderten zum Schluß nur zum Anſchluß an den Verband anf

L Paris 13 März 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nachricht von
der Demiſſon des Miniſters Bourgeois rief große Seu
ſation hervor Der Figaro meint dieſem Beiſpiel würden
noch andere Miniſter folgen La Lanterne ſagt Bourgeois
wolle ſich nur volle Handlungsfreiheit verſchaffen um jeden auf
ihm ruhenden Verdacht zu eutfernen der Ganlois ſieht in
dieſer Entwicklung ein offenes Geſtändniß von Schuld und Le
Petit Journal meldet Ribot unterhandle mit dem muthmaß
lichen Nachfolger Bourgeois Wie Le Rappel erklärt ſei die
Regierung bereit Aufklärung über die Verhandlungen betreffs der
Auslieferung von Cornelius Herz und der Verfolgung Artons zu
geben

I Paris 13 März 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fand
ein Miniſterrath ſtatt Heute wird Ribot welcher in der
Panamaffaire mehr als Bonrgeois bloßgeſtellt iſt mit Carnot
bezüglich der eventl Demiſſion des jetzigen Kabinets
konferiren Es verlautet allgemein daß Bourgeois das Verlangen
aufgeſtellt habe als Zeuge in der Pauamaſache vernommen zu
werden

Berlin 12 März Am heutigen Sonntag war das Befinden
des Generalfeldmarſchalls Grafen von Blumenthal ein ebenſo
befriedigendes wie die beiden Tage zuvor Trotzdem iſt nach
Ausſage der Aerzte bei der ſtarken Kräfteabnahme des Patienten noch

nicht jede Gefahr beſeitigt

Rom 12 März Jn dem hiſtoriſchen Garibaldihauſe auf
Caprera in welchem koſtbare Andenken der Beſucher niedergelegt zu

werden pflegten verübten Diebe einen Raub an den dort befindlichen
goldenen und ſilbernen Kränzen 4 Soldaten ſind als verdächtig ver
haftet worden

Sofia 12 März Der Caſſationschef entſchied daß die eventuelle
Verweiſung des Metropoliten Clement vor die ordentlichen Ge
richte nicht einer beſonderen Zuſtimmung der kirchlichen Oberbehörde

oder des Kultusminiſteriums bedürfe Elf Bürgermeiſter von Ge
meinden der Diöceſe Tirnowo richteten neuerdings an die Regierung
das Erſuchen den Metropoliten Clement vor Gericht zu ſtellen und
die Neuwahl eines Biſchofs anzubergumen Ein gleiches Anſuchen
wurde an den Exarchen Joſef gerichtet

Konſtantinopel 12 März Der bulgariſche Exarch be
giebt ſich nach Sofia um mit der Regierung in der Angelegenheit des
Metropoliten Clement zu verhandeln der Exarch ſprach den Wunſch
nach einer gütlichen Beilegung des Zwiſchenfalles aus

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Et
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Jotab Ausverkauf wegen Geschaftz Vorlegung Am

A

nach gia9 r anNo 49 Gr Ulriehſtraſze No 49 im Keubau des Alten Heſſauer
Um möglichſt ſchnell zu räumen werden ſämmtliche Lagerbeſtände e zu jedem nur annehm baren Preise W abgegeben als ganz beſonders ſüdlichen

preiswerth offeriren wir gewaltigeEinen Poſten abgepasste Gerstenkorn Hancditücher Stück 14 Pfg aEinen Poſten abgepasste reinleinene Drell Handtücher Stück 28 Pfg uſer ſe
Einen Poſten abgepasste Prima leinene Bamast Handtücher Stück 43 Pfg d Plün
Einen Poſten Prima leinene Tischtücher Stück 57 Pfg n Metg
Einen Poſten Prima leinene Wischtücher Stück 14 rot desEinen Poſten Prima leinene 54 Servietten Stück 23 be gukenEinen Poſten blaubedruekte Hausschürzen Stück 38 AngeſichtEinen Poſten Elsasser Rett Cöper nur neueſte Muſter 22 25 und 27 Pfg h ge
Einen Poſten Ralb Lama zu Hauskleidern 17 Pfg n e 3200 fertig genähte grosse Bettbezüge mit 2 Kissen 3,45 Mk Dortriſcher

auſchen

önnen e
Roth ſie
zug uach

Ein großer Poſten BRester die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben als
Leinen Hemdentuch Bettzeuge Bett Inlett Hemden Barchent Jacken Barchent Schürzenleinen einzelne Ilandtücher

e Tischtücher Servietten u s W werden bedeutend unter Einkaufspreis abgegeben
Der jetzige feste Verknufspreis ist ant jedem Etiquett deutlich mit Zanſen vorm erlkete G A Renze Na CHF mh Doebel Hae

e am Markt h ken22 Ecke Schülershof 22
Namen
n den
jeweit

am Markt

g J e S Dasprakt Vertreter d Naturheilkunde u Specialist d Massage 24 t G ines holLeipzigerstr 54 Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm verthvollGrossartige Erfolge bei allen Nerven Magen Lungen PrivilegiNierenleiden ganz besonders auch bei allen Frauenkrank direiten Vorzüglichste Referenzen Anstalt für Dampf eidigt glRumpf Sitabäder Einpackungen schwedische Heilgym Trinkennastik und Massage J f wer deel e ne n rauh Telegr Adr Conrad Halle Nordhötel Fernspr 850 à Mandel 70 Pfg Ikrt ſi
Die Oberleitung unserer Anstalt liegt extra noch in den 9 I I 24 auxHänden eines hiesigen prakt Arztes 7 0 II r ri r m TrägvorButter und FettwaarenGratulationskarten s er Arbel Gier h en Tüsverhauf Ceschaltsanſgabe

Hauptgewinne J 8e o000 40 060 i0 000 7300 ungen Li e wo r r Albin Hentze und Weg 2Ug es aben dein Trottee 20 Meork Schmeerſtraße 24 neue Nr Da der Laden vermiethet iſt und ich anderweitiger Unternehmung halber den Viel
1 Mai ſpäteſtens den 15 Mai d J von Halle wegziehe müſſen die noch auf Lager hr RechAlle Gewinne baar ohne Abzug befindlichen Waaren ſo ſchnell wie möglich verkauft werden

e l aß imHier enpetſe ſcn J Jch habe die Preiſe nochmals bedeutend herabgeſetzt rieb un
U Loose 3 Mark Loose 1,75 Mark W c brauchteLoose 1 Mark I Loose 10 Mark 9 zu d a10000 vers ch Nummern nur 4 Mark e en zugFür Porto und Gewinnliste 30 Pfennige extra 2 e eſonderIm Interesse einer prompten Expedition bitte ich um recht deut aſſenPelociped Keparaturen

Emailliren und Vernickeln werden
liebe Angabe der Adresse

Paul Berndut Wittenberg I5
J Ziehung schon

Gr Ulrichſtraſze 56 SchuIuch Seiden Node Leinen und Baumwollwaaren Dir s

Die zuſtändigen Behörden beabſichtigen wegen Bildung einer neuen es blu
lutheriſchen Parochie hierſelbſt und zwar aus Theilen der Laurentius und hät n
Marien Parochie die Verhandlungen mit den Jntereſſenten einzuleiten Es wird er

El der renommirteſten Fahrradfabriken

e e Magdeburgerſtraße 63
Ma vrympt billigſt und fachkundig pirarfügt lud alsauf Grund 14jähriger Erfahrung als Die Laden Einrichtung iſt billig zu verkaufen event auch theilweiſe utſanmam 16 arz a CF Werkſtättenleiter u Maſchinenkonſtrukteur b ntſann

Eckhaus der asphaltirten Marienſtraße beabſichtigt der neuen Parochie diejenigen Straßen und Straßentheile zuzuweiſen Püngen

Von heute ab halte ieh in meiner Wohnung i r durch das Erektionsdekret r n r Miniſterial Erlaß von UndJ Leipzigerstras J Pfund Colli 8 als eine von der Laurentiusgemeinde abzuzweigende Parochie anerkannt ſind Nnit ſei4 Wochentag e Leipaiger r 84 I a Butter ſranko Nachn Honig und welche dein Bebauunngsplan auf dem ſogenannten Haſenberg Quartier angehören n In
ghentag n r zur Onbem elte eme fr Sahnenbutter 7 Mk f Schlenderhonig bisher aber theils von der Laurentius theils von der Marienkirche aus geiſtlich ver orgen

h polikiſinisoche Sprechstunde 4,75 Mk W Uahn Molkerei Tluſte Galiz ſſorgt wurden Die neue Parochie umfaßt alle Straßen welche von der Reilſtraße Markgre
o t 7 Wuchererſtraße und Deſſauerſtraße eingeſchloſſen ſind und von St Marien kommen Ponnte itür Geburtshülfe u Frauenkrankheiten ab inſonderheit in Betracht die Schiller Leſſing Herder Bismarckſtraße aber auch durch dD d J G t Specialarzt für Geburtshülfe 6 U 3 U n Deſſauer und Ackerſtraße und von der Wuchererſtraße die Häuſer Nr 76 86 u

D med els und Frauenkrankheiten u dieſe genannten Kategorien ſind ſeitens der zwei in Betracht kommenden ommen
fii C ſi d fehlt Gemeinden je drei Repräſentanten zu wählen deren Erklärungen in dem anzube MarBe Z ur on rwmanden empfieh raumenden Termin für die gedachten ſtimmberechtigten Evangeliſchen maßgebend ſind Machte e Die Pianoforte Pabrik Niederlage Woetterli Zur Vornahme dieſer Wahl von je drei Repräſentanten der aus nd umzuparo Pann w

ß 4 Ing chmeerſtraße chierenden Mitglieder v ſteht am Vatere i R Mittwoch den 15 März 5 UhrSee re Ra it ff Sanerkohl ff Pfeffergurken im Sitzun sſaale der Mariengemeinde Termin ger dem Weorus der Stadtdiözeſe ind du
Leipzigerſtraße 29 I am Thurm ff Senfgurken ff ſaure Gurken an wozu ie ſelbſtſtändigen Mitglieder aus den betr Straßen denen auch die Ver Prrauſte

S Kmwyfiehlt hohe krenzſaitige Pianinss von 375 M an ff getrock Vohnen Preiſtelbeeren tretung von ſelbſtſtändigen Frauen durch Vollmacht übertragen werden kann unter Auf
c mit jähriger ſchriftl Garantie empfiehlt billigſt der Verwarnung eingeladen werden daß die Ausbleibenden an die Wahl gebunden öll
W ranz Kopseh ſind Der Superintendent der Stadt Ephorie enDe NB Gebrauchte Pianinos werden in Zahlung genommen Mühlweg n Wuchererſtr Ecke D Förster ezogen

t a e Hohn fWur moch einige Tage hdauert mein Zeit aRiesen Aus werl caurt fertiger Herren und Knahen Garderobe
und wird von heute ab zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft da die Waare unbedingt zu Geld gemacht werden muß inſame

Es kommen zum Verkauf Der600 hochfeine Anzüge in Kammgarn Chewiot ein und doppelreihig ar
490 Buckskin Anzüge in hell unck dunkel ein ünd doppelreihig es Fer1200 Hosen in fein Kammgarn Cheviot gestreift und Buckskin m200 Bauchanzüge auch einzelne Beinkleider für die corpulenteſten Herren s We
340 Sommerpaletots in Eskimo Kammgarn Chewiot ein und doppelreihig ar de

Schlafröcke Confirmanden Anzüge Burschen Anzüge Knahen Anzüge Krhbeitshosen ete

J ouis Guttmna mm aus Leipzig
Hroße Alrichſtraße 11 alle a S re Alrichſtraße 11im Hauſe des Herrn Gustav Glück W Umtauſch geſtattet auſe des Herrn Gustav Glück

Das
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